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Editorial

Sorgt euch nicht

«So achtet genau darauf, wie ihr lebt, 
nicht als Törichte, sondern als Weise.»
Da sind wir mittendrin in der Frage, wie wir 
unser Leben führen sollen. Dies fragen sich 
viele, wenn sie in die Welt schauen, hören 
oder lesen, wie manches drunter und drüber 
geht. Nicht wenige kämpfen gegen Ängste 
und suchen an allen möglichen Orten nach 
Antworten oder nach Ratschlägen.

Nicht als Törichte, sondern als Weise sollen 
wir unser Leben führen.
Das ist die Empfehlung, die uns Paulus im 
Epheserbrief gibt. Gar nicht so einfach. Viel-
leicht kann uns das bekannte Gebet von 
Reinhold Niebuhr weiterhelfen:

Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge 
hinzunehmen, die ich nicht ändern 
kann, den Mut, Dinge zu ändern, die ich 
ändern kann und die Weisheit, das eine 
vom anderen zu unterscheiden.
Was bedeutet Gelassenheit? Sie beschreibt 
eine Haltung des Lassens und Loslassens. 
Der Mensch muss loslassen, um gelassen zu 
werden. Hier geht es nicht um Stressbewälti-
gung. Es geht darum, dass der Mensch alles 
loslässt, was ihn innerlich bindet, auch was er 
sich sehnlichst wünscht und vorstellt.

Am Ende steht das Leer-Werden, um Raum 
zu haben für Gott, um von ihm gefüllt und 
erfüllt zu werden. «Geh völlig aus dir selbst 
heraus um Gottes willen, so geht Gott völlig 
aus sich heraus um deinetwillen.» Gelassen-
heit ist für Meister Eckehart eine mensch-
liche Haltung im wortwörtlichen Sinne: 
Der Mensch soll sich für Gott freihalten 
und sich ihm anvertrauen.  

Bernard Kaufmann

Oktober 2025

Basarfest
«Solidarität läbt!»
Samstag, 25. Oktober 2025, 11.00 – 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus. 

Schauen Sie vorbei und geniessen Sie ein 
fröhliches Zusammensein. 

Verkaufsstände
11.00 – 14.30 Uhr, im Angebot stehen Alp-
käse, Trockenwürste, Bauernbrot und Zopf, 
Bretzeli, Spitzbuben, Meringues, Mehl, Ha-
ferflocken, Sonnenblumenöl, getrocknete 
Tomaten, Eingemachtes, Donuts frisch aus 
der Donutmaschine: Mit Schoko-, Erdbeer- 
oder Salted-Caramel-Sauce, Schmuck aus 
handgefertigten Glasperlen und gehäkelte 
Tierchen (Amigurumi), etc.

Flaschenjagd auf dem Rollerdrachen
11.00 – 14.30 Uhr, Drachen satteln, Ketten- 
stab zücken – und los geht’s! Nur echte 
Drachenmeisterinnen und -meister schaffen 
es, auf der wilden Fahrt alle Flaschen zu er-
wischen! Ein Geschicklichkeitsspiel mit viel 
Fahrtwind für Kinder.

Sponsorenlauf für 4africa
Start: 11.00 Uhr, am Sponsorenlauf mes-
sen sich Läuferinnen und Läufer und freuen 
sich über viele Sponsorinnen und Sponsoren. 
Während 30 Minuten sollen möglichst viele 
Runden gelaufen oder gewalkt werden. Neu 
kann man sich zusätzlich für die Kategorie 
«Bike/Velo» anmelden. Weitere Infos und 
das Anmeldeformular: 
www.4africa.ch/sponsorenlauf oder mit

QR-Code:
(Sponsorenlauf) 

Theater «Königin 
Konstantina Serafina 
streikt»
11.30 & 13.15 Uhr, es 
war einmal ein kleines, 
feines Königreich mit 
einer kleinen feinen, 
nicht mehr ganz jun-
gen Königin. Ein grosser 
Tag steht bevor und es 
gibt vieles vorzubereiten. 
Doch die Königin hat kei-
ne Lust. Dienerin Louise gibt 
alles, um die Königin aufzuhei-
tern. Wird sie es allein schaffen, 
oder braucht sie vielleicht Hilfe? 

Ein kleines feines Theaterstücklein für alle ab 
4 bis 99 Jahren. Spielzeit pro Aufführung ca. 
20 Minuten.

Mittagessen
12.00 – 13.30 Uhr

Menü:

•	 Kleiner Salatteller CHF 3.-

•	 Pouletgeschnetzeltes «Wunder», Reis, 
farbige Rüebli  
CHF 16.-, Vegi CHF 13.- 
Hot Dog CHF 6.50

•	 Donuts & Dessertbuffet Preise je nach 
Wahl

Das Mittagessen kann um 12.00 Uhr auch als 
Take-away-Menü abgeholt werden.

Die Einnahmen gehen an das Projekt 
«Yankho-Schule» von 4africa und das  
«Nono-Landwirtschaftsprojekt» der Mission 
am Nil in Äthiopien.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Das Vorbereitungsteam:

Ursula Graber, Yvonne Scherrer, 
Regula Schweizer, Heidi Steffen
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 Erntedankgottesdienst
Sonntag, 26. Oktober 2025, 10.00 Uhr mit der Trachtengruppe Brittnau

 Gottesdienste und Anlässe 

Sonntag, 05. Oktober
Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche, Pfr. Bernard Kaufmann

Sonntag, 12. Oktober
Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche, Pfr. Bernard Kaufmann
anschliessend Kirchenkaffee

Dienstag, 14. Oktober
Friedensgebet
19.00 Uhr, Kirche, Pfr. Bernard Kaufmann

Mittwoch, 15. Oktober
Boxenstopp – Wo Mamas auftanken 
09.15 Uhr, Kirchgemeindehaus, Thema: 
«Begleiterin in einen neuen Lebensab-
schnitt: Hebammenbetreuung heute» 
mit Yvonne Scherrer, Hebamme

Sonntag, 19. Oktober
Alive-Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kirche, SD Simon Bühler, 
anschliessend Steh-Kaffee

Samstag, 25. Oktober
Basarfest mit Sponsorenlauf, Mittag- 
essen, Verkaufsstände, Theater
11.00 - 14.30 Uhr 

Sonntag, 26. Oktober
Erntedankgottesdienst mit der 
Trachtentanzgruppe
10.00 Uhr, Kirche, Pfr. Bernard Kaufmann,  
anschliessend lädt die Trachtengruppe zu 
Zopf und Most ein.

 «Taufe» 

12. Oktober 2025, Mira Bäni

 So erreichen Sie uns 

Pfarramt
Bernard Kaufmann
079 350 65 46
bkaufmann@kirchebrittnau.ch

Christoph Monsch
079 764 24 41
chmonsch@vtxmail.ch

Jugendarbeit
Simon Bühler
079 471 60 23
sbuehler@kirchebrittnau.ch

Sekretariat
Doris Blunier
062 508 14 26
sekretariat@kirchebrittnau.ch
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Save the Date
Folgende Anlässe sind im November 
2025 geplant:

•	 Samstag, 01. November 2025, 
09.00 – 12.00 Uhr, Aktion 
Weihnachtspäckli vor dem Coop

Es werden Einzelspenden gesammelt, wel-
che dann von Kindern der 5. Klasse im 
Unterricht verpackt werden. Die Flyer wer-
den Ende Oktober in die Haushalte verteilt.

•	 Mittwoch, 05. November 2025, 
09.15 – 10.45 Uhr, Boxenstopp –  
Wo Mamas auftanken

Thema: «Stark durch Erziehung» – 
mit Susanne Fankhauser, Lebens- und 
Erziehungsberaterin

•	 Samstag, 08. November 2025, 
09.00 – 17.00 Uhr, mit Mittagessen, 
Erziehungsseminar

Thema: «Familien stark machen» –  
praxisorientiertes und interaktives Seminar 
mit Gabriela & Stefan Weber von team-f 
Schweiz.

Infos und Anmeldung: 
(Erziehungskurs)

Der Ursprung des Erntedanks reicht bis in 
die Antike zurück, wo Menschen bereits 
vorchristlich Feste zur Dankbarkeit für eine 
reiche Ernte feierten. Das Fest ist damit ein 
uralter Brauch der Dankbarkeit und wurde in 
verschiedenen Kulturen und Religionen ge-
feiert.

Mit der Christianisierung wurde der Brauch 
im 3. Jahrhundert in die kirchliche Tradition 
aufgenommen. Der Dank richtet sich nun an 
Gott, der als Schöpfer der Natur und Spender 
der Gaben verehrt wird.

Wir feiern den Erntedankgottesdienst zu-
sammen mit der Trachtentanzgruppe und 
der Kindertrachtentanzgruppe. Anschlies-
send an den Gottesdienst lädt uns die Trach-

tengruppe zu Zopf und Most ein.
Wir werden in diesem Gottesdienst über das 
Wort aus dem Psalm 107,1 nachdenken:

«Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich.»  

Bernard Kaufmann

40 Jahre Jungschar Brittnau

Das Jungschi-Jubiläum am 30. August 2025 
war ein voller Erfolg für Gross und Klein. 
Ehemalige und aktive Jungschärlerinnen und 
Jungschärler konnten ein fröhliches Wieder-
sehen feiern und dabei feines Essen genies-
sen. Die Jungschi dankt allen, die dazu beige-
tragen haben, dass dieser Tag so wundervoll 
wurde.

Drucksache
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